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Vorbemerkung 
 
 
 
Der hier präsentierte Band 67 (2011) des Wiener Slawistischen Almanachs ver-
einigt den Großteil jener Beiträge, die in ihrer mündlichen Version anlässlich 
der 36. Arbeitstagung des „Konstanzer Kreises“ deutscher, österreichischer und 
schweizer SlawistInnen im Jahr 2010 in Bamberg vorgetragen wurden. Die 
schriftlichen Fassungen der Jahrestagungen des „Konstanzer Kreises“ wurden 
erstmals 2010 als Zeitschriftenband im Wiener Slawistischen Almanach,  Band 

65 publiziert. Es ist uns eine Freude, mit dem vorliegenden Band 67 (2011) die 
Tradition der jährlichen Publikationen der Referate der „Konstanzer Slavisti-
schen Arbeitreffen“ fortsetzen zu können. Weiters sind hier – der Tradition einer 
Zeitschrift folgend – auch andere linguistische Beiträge vertreten. 
 
Dezember 2011 Sebastian Kempgen 
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